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HERAUSGEGRIFFEN / INHALT

E-Commerce bei GM- und Stromversorgern

Strom und Gas aus dem Internet
Der europäische Markt für den Vertrieb von Strom und Gas über E-Commerce ist noch jung und verfügt über ein riesiges Wachstumspotenzial.

Nach einer neuen Studie der Unternehmensberatung Frost & Sullivan soll der über das Internet abgewickelte Umsatzanteil von
36,0 Millionen US-Dollar im Jahre 1999 auf 23,7 Milliarden US-Dollar im Jahre 2006 explodieren und und neun Prozent des
Gesamtumsatzes der Versorgungsunternehmen erreichen. Hauptwachstumsfaktoren sehen die Autoren in der zunehmenden Bedeutung des

Internets als zentrales Kommunikationsmittel, niedrigeren Abrechnungskosten, verbesserten Serviceangeboten (Energiemanagement)
und kundenfreundlichen Standards für die Online-Abrechnung.
Dank der Öffnung der Märkte für Strom und Gas können die Verbraucher ihre Versorgungsunternehmen mittlerweile frei wählen. Auf
der Suche nach kostengünstigeren Angeboten werden sich viele Kunden im Internet informieren und gleich dort für einen Anbieter
entscheiden. Die Prognose von Frost & Sullivan berücksichtigt alle Geschäftsvorgänge, bei denen mindestens eine Seite der Transaktion
über das Internet ausgeführt wird. Zahlungen, die online mit einer Kreditkarte getätigt werden, sind demnach erfasst, ebenso wie online
geschlossene Verträge. Nicht berücksichtigt werden allerdings Zahlungen über Internet-Banking.

Privathaushalte derzeit noch stärkstes Segment
Privathaushalte sorgten im Jahr 1999 für 22 Millionen US-Dollar Umsatz über E-Commerce und haben nach Prognose ein Potenzial von
über acht Milliarden US-Dollar im Jahr 2006. Derzeit auf Platz 1 der Umsätze liegt die Industrie mit einem Umsatz von neun Millionen in

1999 und einem Potenzial von ungefähr zehn Milliarden US-Dollar. Gewerbliche Kunden brachten 1999 fünf Millionen US-Dollar Umsatz

per E-Commerce. Für das Jahr 2006 wird laut Studie ein Potenzial von fünf Milliarden US-Dollar erwartet.

Massive Werbung für E-Commerce nötig
Nach Ansicht von Mark Kavanagh, Research Analyst bei Frost & Sullivan, wirkt sich derzeit noch das mangelnde Vertrauen der Kunden in

die Sicherheit von Online-Geschäften negativ auf das Wachstum aus. Verschiedene rechtliche Fragen und Sicherheitsprobleme müssen
hier dringend gelöst werden. Ein weiteres Hindernis für die Entwicklung des E-Commerce bei Strom und Gas ist die Verbreitung etablierter

und bequemer Alternativen wie automatische Abbuchung vom Konto und Vorauszahlung. Es werden massive Markenwerbung,
ansprechende Internetseiten mit Links zum E-Business und intelligente E-Business-Strategien erforderlich sein, um auch jene Kunden vom
Online-Geschäft zu überzeugen, die bisher noch die herkömmlichen Vertriebskanäle bevorzugen.

Grosskonzerne und Newcomer führend
Die europäischen Energieversorger treiben die Einführung des E-Commerce mit unterschiedlicher Intensität voran. Das gilt insbesondere
für die zirka 1400 Stadtwerke in Deutschland und Skandinavien. Führend sind neben den Grosskonzernen wie RWE, PreussenElektra,
Statskraft und Sydkraft, die über das Online-Geschäft ihre allgemeine Marktpräsenz stärken wollen, vor allem die nicht selbst produzierenden

Unternehmen, die erst infolge der Deregulierung auf dem GU- und Strommarkt tätig werden konnten. Hierher zählen neu
gegründete Internetfirmen wie utromo.de und ampere.de, Anbieter wie Servista und Independent Energy sowie Unternehmen wie Natur-
Energie und Greenpeace Energie, die sich auf die Lieferung «grüner» Energie konzentrieren. Eher zögerlich beim Ausbau des E-Commerce
sind dagegen Versorger mit einer lokalen Monopolstellung, die aufgrund ihrer Marktposition noch keinen Handlungsbedarf sehen.

Redaktion Comtec

FACHBEITRÄGE

MARCOS RUBINSTEIN

EMC in the Networked World 5
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